




  39  Aktive Mitglieder 

  1  Nicht Aktive Mitglieder 

  6  Altmitglieder 

 
  

 

Eintritte:     Austritte: 

         

       

              GIERMAIER Christoph 

      PIROLT Robert 

      

 

      



Anzahl Einsatzarten Brandeinsätze Mann Std. 

3 Brandeinsätze 27 38,5 

1 Brandsicherheitswachdienste 5 15 

6 Fehl- bzw. Täuschungsalarm 54 69 

  



Fakt 
•    2 Einsätze 
weniger als 2015 

Fazit  
•        ≙  - 16,6% 
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Anzahl Einsatzarten Technische Einsätze Mann Std. 

1 Verkehrsunfälle 6 6 

4 Bergung Kraftfahrzeuge/sonstige Güter 29 64 

4 Freimachen von Verkehrswegen 19 19 

2 Auslaufen von Mineralöl 6 7 

1 Notstromversorgung 3 9 

3 Hochwasser, Überschwemmung 20 27 

2 Erd-oder Felsrutsch 15 30 



Anzahl Einsatzarten Technische Einsätze Mann Std. 

5 Sturmeinsätze 32 74 

2 Schnee- Lawineneinsatz 15 19 

4 Pumparbeit 37 89 

1 Kanalspülung 5 10 

1 Suchaktion 11 11 

8 Sonstige Technische Einsätze 53 252 

  



Fakt 
•  14 techn. Einsätze    

mehr als 2015 

Fazit  
•            ≙  + 58% 
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Aufgliederung der Technischen Einsätze 







     

  



      

  







       



Entstandener 
Schaden  
3 000 € 
26,62% 

 

Verhinderter 
Schaden 
69 300€ 
73,38% 

Gegenüberstellung von entstandenen 
Schäden und verhinderten Schäden 

1 Person wurde gerettet 



Mit dem KLFA und MZF wurden bei den Einsätzen 556 km zurückgelegt. 
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Vergleich von technischen Einsätzen 
 2008- 2016 
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Gegenüberstellung Einsatzstunden 

Technisch Brand
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Einsätze nach Wochentagen 



Montag bis Freitag 64,50% 

         

        Samstag 25,00 % 

           Sonntag 10,50 % 
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Tätigkeiten Mann Stunden 

Aufbringung finanzieller Mittel 20 171 1104,5 

Ausbildung, Schulungen 31 70 415,5 

Einsatzübungen 2 16 79 

Sonstige Übungen 51 367 1056,5 

Sportliche Betätigungen 3 19 0 

Technische Dienste 124 181 317,5 

Teilnahme an Veranstaltungen 37 216 724,5 

Verwaltungen 222 238 534,5 

  490 

 

1278 4232 



4971,5 

Stunden 

24 € 

Lohn 
----------- 

GESAMTJAHRESSTUNDEN:            4 971,5 Std. 

Würde man alle 4 971,5 Gesamtjahresstunden mit einem Stundensatz von 24 € 
pro Stunde multiplizieren, so ergäbe das einen unbezahlbaren Betrag  
von 119 316€. 
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•  1. Platz 
Silber 

A 

• 3. Platz 
Bronze 

A 

Bezirksmeister 



•  9. 
Platz 

Silber 
A 



GK OBERMAILÄNDER Michael 

 

MA KOCH Daniel 

 

ME STRUGGL Stephan 

 

1 WURZER Chrstian 

 

2 STEINER Thomas 

 

3 STRUGGL Jakob 

 

4 ROHRER Markus 

 

5 SCHWINGER Hannes 

 

6    STRUGGL Herbert jun. 



 

 

 

 

 

 

 

 

  12  Übungen, Funkübungen, Technische Übungen, Brandübungen,                          

 Atemschutzübungen 

 

  1  Abschlussübung (Technische Übung) 

 

  1      Abschnittsübung  (Brückl) 

 

  1      Bezirksfunkübung in Althofen (Tilly) 

 

 1     KAT – ZUG – Übung in Wiener Neustadt (Tritolwerk, 3 Tage) 

 

 1  Hydrantenkontrolle 

 

 2  Ausschusssitzungen 

 

 4  Abschnittssitzungen 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

  Ausflug auf den steirischen Erzberg und auf die Riegersburg 

 

  Besuch der Jahreshauptversammlungen in Hüttenberg, 

Knappenberg, Mühlen, Eberstein, Wieting  

 

  Teilnahme an der Fronleichnamsprozession 

 

  Teilnahme am Hüttenberger Reiftanz 

 

  Eisschussveranstaltung der Wehren Hüttenberg, Knappenberg, 

 Mühlen, Eberstein, Wieting  
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Altersstruktur 

Das Durchschnittsalter beträgt 36,58 Jahre 



 

 

 

 

 

 

Bewerterlehrgang     Bischof Manfred                                  

technische Leistungsprüfung 

  

Bewerterschulung    Bischof Manfred                   

technische Leistungsprüfung  

  

Grundausbildung im Bezirk   Pirolt Wolfgang jun. 

                          Reißner Sebastian  

  

Info – Workshop Atemschutzträger  Rohrer Alfred 

      Rohrer Markus 

 

Info – Workshop Techn.  Einsatz   Rohrer Alfred 

      Rohrer Markus  

  

Hydraulischer Rettungsgerätelg. LKW  Satz Patrick 

       

Heben und Trennen    Rohrer Alfred 

      Satz Patrick 

  

  

  



 

 

 

 

 

 

Weiterbildung Bezirksausbilder   Bischof Manfred 

  

Weiterbildung TS-Maschinistenausbilder  Bischof Manfred 

  

Strahlenschutzseminar    Rohrer Markus 

  

  

  



Ich bedanke mich bei den Kameraden für die aufgewendete Freizeit,   

das sind insgesamt 19 Urlaubstage, die sie für die Kursbesuche aufbrachten. 
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Kursbesuche  
2009- 2014 



Unser derzeitiger Maschinenstand ist folgender: 
  
1 KLF- A Mercedes Sprinter, Bj. 2002 

 

1 MZF-A VW T5 Synchron, Bj. 2006 

 

1 Katastrophenanhänger, Bj. 2006 

 

1 Tragkraftspritze 12 Magirus, Bj. 2002 

  

1 Tragkraftspritze TS 8 Ziegler, Bj. 1980 

 

1 Schmutzwasserpumpe Mast, Bj. 2000 

 

1 Tauchpumpe Nautilus 4/1, Bj. 2013 

 

1 Restlossauger, Bj. 2010 

 

1 Notstromaggregat 1,5 KVA, Bj. 1980 

 

1 Notstromaggregat 11 KVA, Bj. 2002 

 

1 Druckbelüfter, Bj. 1995 

 

1 Hydraulisches Rettungsgerät Weber, 

   Bj. 2015 

 

2 Bezinmotorsägen, Bj. 1990 bzw. 2012 

 

1 Trockenschrank, Bj. 2002 

 



Unser derzeitiger Mannschaftstand ist folgender: 
  
 

 

17 Maschinisten 

 

 

20 Kraftfahrer LKW (KLF – A) 

 

5 Kraftfahrer PKW (MZF) 
 



KLF- A Mercedes Sprinter, Baujahr 2002 
  

 

 

 

 

Mit dem KLFA wurden im Jahr 2016 bei 50 Ausfahrten 864 km gefahren. 

 

 

 

 

 

Das KLF-A wurde regelmäßig gewartet. 



MZF VW T5 Synchron, Baujahr 2006 
  

 

Mit dem MZF wurden im Jahr 2016 bei 64 Ausfahrten 1357 km 

gefahren. 

 

 

 

 

 

 

 

Das MZF wurde regelmäßig gewartet. 

 
 



Alle Fahrzeuge und Maschinen wurden überprüft und gewartet. 

  

 

 

Alle Sicherungsgeräte und Hilfsmittel (Rettungsleinen, Leitern, 

Gurte, Erste Hilfe - Koffer usw.) werden regelmäßig bzw. 1 - mal 

jährlich überprüft. 



Beim Abschnittseisstockturnier erreichten wir den 12. und 15. Platz. 

  

Beim Eisstockturnier der Feuerwehren Lölling, Hüttenberg, Knappenberg  und 

Mühlen , den wir organisierten, erreichten wir leider nur den 3.Platz. 

  

Beim zweimaligen kameradschaftlichen Eisstockturnier gegen die Feuerwehr 

Knappenberg haben wir leider beide male verloren. 

  

Bei den Eisstock - Landesmeisterschaften platzierten wir uns im Mittelfeld. 



 
 

Im Jahr 2016 nahm die FF Lölling an allen 52 Funküberprüfungen teil.  

 

Der Stand der Funker, welche die Funküberprüfung jeden Samstag durchführen, 

beträgt derzeit 12 Mann.  

 

Dabei waren abwechselt alle Funkgeräte in Betrieb. 

  

Unser derzeitiger Gerätestand ist folgender: 

  

1 Motorsirene 

1 Handyalarmierung 

4 Personenrufempfänger  

1 Fixfunkstation (Rüsthaus) 

2 Fahrzeugfunkgeräte (KLFA, MZF) 

7 Handfunkgeräte  

4 Handmikrofone 

6 Handlampen (KLFA, MZF) 

  

Die Handfunkgeräte und Lampen werden regelmäßig entladen und gewartet 



 

 

Unser derzeitiger Gerätestand ist folgender: 

  

3   Atemschutzgeräte 

12  Atemschutzflaschen 

15  Atemschutzmasken 

1  Helmsprechgarnitur 

3   Totmannwarner 

1   Atemschutzüberwachungsgerät 

1   Prüfkoffer 

1   Wärmebildkamera 

 

Unser derzeitiger Mannschaftsstand ist folgender: 

13 Atemschutzträger, davon 1 Mann ohne gültige Untersuchung. 

  

  

Die Atemschutzgeräte und Atemschutzmasken werden nach jedem Gebrauch mit dem 

Prüfkoffer geprüft. 

Die jährliche Geräteüberprüfung fand in St. Veit/ Glan statt und alle Geräte sind in Ordnung. 

  

Während des Jahres haben wir mehrere Übungen absolviert, um auch anfallende 

Einsätze erfolgreich erledigen zu können. 

 

 

 

 



Atemschutzübungen 2016 

 

  

 Bezirksübung in Althofen 

 

 Containerübung in Althofen mit 3 Trupps 

 

  

 

Einsätze 2016 

 

  

 Keine Einsätze 

  



 

Angelobung 

 
Reißner Sebastian 

 

Beförderungen, Ernennungen 
 

 

 

Zum Feuwehrmann (Fm)   Reißner Sebastian 

 

 

 

Zum Oberfeuwehrmann (Ofm)   Reiner Uwe 

      Reißner Manuel 

      Pirolt Wolfgang jun. 

      Struggl Stefan 

 

 

 

Zum Hauptfeuwehrmann (Hfm)   Forobosko Helmut 

 
 

 

 



Ehrungen 

 
 

 

 

20 Jahre     Satz Günther 

      Schwinger Hannes 

 

40 Jahre                             Leikam Franz 

      Lichtnegger Walter 

      Pemberger Manfred 

 

 
 

 

 

 

 

 



Ärmelstreifen 
 
       

       

15 Jahre      Genser Christoph 

 

  

      

20 Jahre      Satz Günther 

      Schwinger Hannes 

 

 

 

35 Jahre      Wurzer Gerhard 

 

 

 

 

40 Jahre      Leikam Franz 

      Lichtenegger Walter 

      Pemberger Manfred 

 

 

       



Vielen Dank für Eure geschätzte Aufmerksamkeit 
 


